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Hinweise auf Bücher zum Thema >>Moor und Torf«

Remarks upon Some Books on the Theme >>Peat and Peatland<<

GORE, A.J.P.1’(Editor)(1983): Ecosystems of the World. 4, Mires: Swamp, Bog,
Fen and Moor. A. General Studies. B. Regional Studies. -

A, 440 S., B, 449 S., zahlr. Abb., Tab., Kt.-Sk.u. Lit.in jedem Band;
Elsevier Scientific Publishing Company, Amsterdam.ISBN 0-444-42005-3

In der Veröffentlichungsreihe "Ecosystems of the World" ist der Band 4 den
nicht salinischen Feuchtgebiete—Ökosystemen gewidmet. In Teil A werden gene-
relle Fragen erörtert, in Teil B die Moore verschiedener geographischer
Breiten vorgestellt.

Teil A ist in 11 Kapitel eingeteilt. In der Einführung von A.J.P.GORE‘r
werden nach Darlegung von Sinn und Zweck dieses Buches die verschiedenen
Möglichkeiten der Moorklassifikation - nach Morphologie, Chemismus, Pflan—
zenzusammensetzung oder Oberflächenmustern - und die Anschauungen über die
Entstehung der Moore kurz skizziert. Weiterhin werden Angaben zu Ländern mit
bedeutenden Moorvorkommen gemacht, die in Teil B nicht mit eigenen Kapiteln
vertreten sind, so auch zur Bundesrepublik Deutschland, und häufig gebrauch-
te Ausdrücke aus der Moorkunde aus verschiedenen Sprachen definiert.

In Kapitel 2 "Moore - Quellen für Klimainformationen oder sich selbst er-
haltende Ökosysteme?" legt B.FRENZEL dar, daß die Moorentwicklung außer von
der postglazialen Klimaentwicklung von einer Fülle von Faktoren, einschließ-
lich anthropogener Beeinflussung, abhängt, wodurch eine Deutung der Unter—
suchungsergebnisse erschwert wird. Die Möglichkeiten, zu eindeutigen Ergeb-
nissen zu kommen, werden diskutiert.

Die Hydrologie der Moore wird von H.A.P.INGRAM in Kapitel 3 eingehend be—
schrieben, wobei sowohl die Untersuchungsergebnisse zahlreicher Wissenschaft-
ler, u.a. von R.EGGELSMANN, als auch rein theoretische Überlegungen, beson—
ders von K.E.IVANOV, berücksichtigt werden.

In Kapitel 4 stellt R.S.CLYMO Struktur und Chemismus von Torf und Torfprofi—
len dar und handelt die Torfakkumulation anhand von Stoffproduktion und Zer-
setzung ab. Ergänzend werden Angaben zur Klassifikation von Torfen für wirt-
schaftliche Zwecke, von organischen Böden in den U.S.A. und von biogenen
Sedimenten aus geologisch-ökologischer Sicht gemacht.

In den weiteren 7 Kapiteln werden die Moor—Ökosysteme unter verschiedenen
Aspekten diskutiert: Eintrag, Aufnahme durch höhere Pflanzen und Umwandlung
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von Nährstoffen im Torf unter Mitwirkung von Mikroorganismen, besonders N-
festlegendeiOrganismen und Denitrifikanden (H.C.DICKINSON); Bodenchemische
Faktoren wie Redoxpotential, pH, Ionenaustausch, Komplexbildung und Umwand-
lung von C, N, P, S ((L.J.SIKORA & D.R.KEENEY); Fähigkeit von Wurzeln zum
Überdauern in überfluteten Böden unter besonderer Berücksichtigung von Mor-
phologie und Stoffwechselanpassung (R.M.M.CRAWFORD); Primäre Stoffproduktion
(Pflanzen) in Abhängigkeit von verschiedenen Faktoren wie geographischer
Lage, Nährstoffdargebot und Sonneneinstrahlung (I.K.BRADBURY & J.GRACE);
Änderungen in den Pflanzengesellschaften durch topographische, klimatische,
chemische oder anthropogene Einflüsse (J.H.TALLIS); Fauna sowie die sekundäre
Stoffproduktion durch Tiere in verschiedenen Moortypen (M.C.D.SPEIGHT &
R.E.BLACKITH).

In Teil B werden in 11 Kapiteln Moor-Ökosysteme sehr unterschiedlicher
Regionen dargestellt. Im einzelnen sind dies: Die Moore Großbritanniens und
Irlands und deren Verbreitung; besondere Berücksichtigung finden dabei die
Erosion und ihre Ursachen in den Deckenmooren (J.A.TAYLOR); Die Moortypen
Finnlands in Abhängigkeit von Nährstoffverhältnissen und Klimazonen.CR.RUUHI-
JÄRVI); Entstehung, Sukzessionsdynamik und Fauna der Moore in Schweden sowie
deren Naturschutz (H.SJÖRS); Die vielfältigen Moor-Ökosysteme in der Sowjet-
union, ihre Vegetation und Primärproduktion, ihre Torfarten sowie Fragen der
Nutzung und des Schutzes (M.S.BOTCH & V.V.MASING); Entwicklung, Vegetation
und Fauna der Moore in Australasien, ihre Verbreitung und anthropogene Beein-
flussung (E.O.CAMPBELL); Tropische Sumpfwälder in West-Indonesien und Malay-
sia, physikalische Eigenschaften der Torfe und Fragen der Holznutzung sowie
der landwirtschaftlichen Nutzbarmachung (J.A.R.ANDERSON); Verbreitung von
Mooren und Sümpfen in den U.S.A. (R.E.HOFSTETTER); Verbreitung und Nutzung
der verschiedenen Feuchtgebietstypen in Kanada (S.C.ZOLTAI & F.C.POLLET);
Sumpfwälder am Mittleren Amazonas, Einfluß der Art des Wassers und der Was-
serspiegelschwankungen auf Ökologie und Fauna sowie gegenwärtige Nutzung und
Nutzungsmöglichkeiten (W.J.JUNK); Vegetation und Fauna des vorwiegend in
Chile südlich des 46. Breitengrades gelegenen Magellan-Tundra-Moorkomplexes
(E.PISANO & C.VENEGAS); Moore und Sümpfe auf dem afrikanischen Kontinent,
Verbreitung, Chemismus und Hydrologie in Abhängigkeit von Topographie und
Klima, Fragen der Nutzung (K.THOMPSON & A.C.HAMILTON). In einem weiteren Kapi—
tel werden die anthropogenen Veränderungen während der letzten drei Jahrhun-
derte an Niedermooren und Gewässern in Huntingdonshire, England, dargestellt
(J.SHEAIL & T.C.E.WELLS). Zum Abschluß weist D.W.GOODALL noch einmal auf die
starke Bedrohung der Moore hin und stellt heraus, daß Veränderungen stärker
als die in anderen Ökosystemen weitgehend irreversibel sind. Nach Torfabbau
sind Moore, ähnlich wie Kohle und Erze, zumindest in für Menschen interessan-
ten Zeiträumen keine erneuerbaren Rohstoffquellen. Ihre Erhaltung wäre aber
auch wichtig, weil durch die Torfakkumulation C02 gebunden werden könnte,
das durch die Verbrennung fossiler Brennstoffe freigesetzt wird.

Teil A und B enthalten je eine systematische Liste der Gattungen, einen
Autorenindex sowie einen systematischen und einen Gesamtindex.

R.SCHNEIDER

DIERSSEN, K. (1982): Die wichtigsten Pflanzengesellschaften der Moore NW-
Europas. - Kassette mit Textband, 382 + XXXII S., 127 Abb., 775 Lit.
undEY7Tab. u. 104 Kartenskizzen als Anlagen; Publication hors-serie
no.€5,Conservatoire et Jardin Botaniques, Genéve. ISBN 2-8477-0106-6

Moore sind, wie es der Verfasser in der Einführung zu seiner umfangreichen

Arbeit sagt und wie es viele andere in ähnlicher Weise ausdrücken, Sorgen-

kinder der Ökologen und Naturschützer;iluxaUntersuchunglnuiInventarisierung
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ist ein Wettlauf mit der Zeit geworden. In seinen eigenen Geländeuntersuchun-
gen in den Jahren 1971 bis 1976 widmet er sich der aktuellen Vegetation ge—
hölzarmer Moorstandorte auf Island, den Faeroer, in Norwegen, Schottland,
England, Wales und Irland und belegt sie mit rund 6000 Vegetationsaufnahmen.
Ziel der Arbeit ist eine überregionale Kennzeichnung der häufigsten Moortypen
und eine Gliederung ihrer Pflanzengesellschaften nach synchronologischen und
synökologischen Gesichtspunkten und ein Vergleich der sich ergebenden Vegeta-
tionseinheiten mit den in einer sehr umfangreichen Literatur bisher beschrie-
benen Pflanzengesellschaften.

Nach Darstellung der Arbeitsmethodik wird ein Überblick über die vegeta—
tionsgeographische Gliederung des Untersuchungsgebietes gegeben. Die ver-—
schiedenen Moortypen und deren vom Großklima abhängige Regionalität sowie die
Morphogenese ihrer Strukturen werden diskutiert. Der Schwerpunkt der Arbeit
liegt auf den Einzelbeschreibungen der Pflanzengesellschaften, wobei infolge
der Beschränkung auf gehölzfreie Standorte die Beschreibung der Klassen Oxy-
cocco-Sphagnetea und Scheuchzerio-Caricetea nigrae den breitesten Raum ein—
nimmt. Von den Klassen Littorelletea und Püragmiteüaz werden nur einige Ge-
sellschaften behandelt. Die einzelnen Gesellschaften werden durch anliegende
Originaltabellen mit Einzelaufnahmen und synthetische Tabellen belegt und
ihre Verbreitung in Karten dargestellt. Die Vegetationsverteilung wird außer-
dem in Abhängigkeit vom Wasser— und Nährstoffhaushalt in allgemeiner Form
abgehandelt. Zum Schluß wird eine Übersicht über die wichtigsten Moorgesell-
schaften der einzelnen Regionen gegeben. Die Auswirkungen anthropogener Be-
einflussung durch Beweidung, periodisches Brennen, Entwässerung, randlichen
Torfstich und Immission in verschiedenen Moorstandorten werden erörtert.

R.SCHNEIDER

LAZAREV, A.V. & KOREUNOV, s.s. (Redakt.)(1982): Torfhandbuch. Russisch
(Spravoönik po torfu). - 760 S., 397 Abb.‚ 65 Lit.; Verlag "Nedra",
Moskva.

Dieses 1982 erschienene Torfhandbuch, an dem zahlreiche Torfwissenschaftler
und Praktiker mitgearbeitet haben, hat einen Vorläufer, ein unter demselben
Titel im Jahre 1954 erschienenes Buch, dessen Redakteure N.I.SAMSONOV‚ I.E.
BELOKOPYTOV und V.S.VARENCOV waren. Entsprechend der Entwicklung in Torfwis-
senschaft und -praxis in den verflossenen 28 Jahren unterscheidet sich das
neue Buch aber erheblich von dem alten, Aufbau und Umfang sind jedoch etwa
gleich geblieben. In dem Buch werden in 25 Kapiteln mit zahlreichen Unter—
kapiteln folgende Themen behandelt: Beschreibung und Klassifizierung der
Moore und der Torfe; Physik des Torfes und bodenmechanische Eigenschaften
der Moore; geographische Verbreitung der Moore in der UdSSR, Methoden zu
ihrer Untersuchung sowie in den Mooren enthaltene Torfvorräte; Methoden zur
Untersuchung von Torf und Torfprodukten und in Normen und Lieferbedingungen
festgelegte Anforderungen. Hinsichtlich der Torfgewinnung werden Feldvorbe-
reitung und —pflege sowie die dabei verwendeten Geräte und Maschinen einge-
hend behandelt. Unter den Gewinnungsverfahren nimmt das Fräsen entsprechend
der heutigen Bedeutung in der UdSSR einen breiten Raum ein. Allgemeine Grund-
lagen und Anforderungen an die Lagerstätte, die die Saison und die Zyklen-
zahl begrenzenden Verhältnisse, die Maschinen zum Lösen, Wenden, Ernten und
Stapeln des Torfes, Probleme wie Selbsterhitzung bei der Lagerung in Mieten
sowie Berechnungen zu allen diesen Teilgebieten nehmen 143 Seiten ein; in der
1. Auflage waren es nur 59. Das Kapitel über das Hydrotorfverfahren, das vor
30 Jahren eine große Rolle spielte, ist dagegen ganz weggefallen. Dem Torf—
transport, besonders dem auf der Schiene, ist ebenfalls ein umfangreiches
Kapitel gewidmet. Von den Torfprodukten werden die für Landwirtschaft und
Gartenbau ausführlicher behandelt. Auch die Brikettierung wird eingehend
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